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Bio-Milch aus unserem Land 
Mit der Bio-Ländle-Milch im Offenausschank wird erstmals ein im Fürstentum Liechtenstein 
hergestelltes Bioprodukt auf dem liechtensteinischen Markt angeboten. Die Bio-Milch wird auf 
kontrollierten Betrieben produziert, die sich dem ökologischen Landbau verschrieben haben. Der 
Verkauf der Biomilch wurde durch das Projekt ÖKOBAUER ermöglicht, das seit 1991 läuft. 
Wenn die Nachfrage der Konsumenten nach biologischen Milchprodukten anhält, werden weitere 
Milchprodukte aus der Bio-Produktion auf dem Markt angeboten. 

• Agr. Ing. Klaus Büchel, Schaan 

Nach einer längeren Aufbauphase im Rahmen des Projek-
tes ÖKOBAUER gibt es im Fürstentum Liechtenstein 
einige Bio-Betriebe. Derzeit führen fünf Bau-
ern ihre Höfe nach den strengen Richt- 
linien 

 
 der Vereinigung schweizerisch-

biologischer Landbauorganisatio-
nen (VSBLO). Das Interesse 
der Bauern am ökologischen 
Landbau (Biolandbau) hat 
in letzter Zeit deutlich 
zugenommen. Deshalb 
werden in nächster Zeit 
weitere Bauern ihre 
Höfe auf ökologischen 
Landbau umstellen. 
Der Aufbau und die 
Verbreitung  dieser 
in Liechtenstein neu-
en und von Konsu-
mentenseite  immer 
wieder  geforderten 
umweltschonenden Be- 
wirtschaftungsart ist 
sehr arbeitsintensiv und 
braucht viel Geduld. Im 
Vergleich zur Schweiz fehlt 
bei uns eine   staatliche Bio-
beratung, welche die Bauern bei 
der Umstellung auf ökologischen 
Landbau berät und gezielt Hilfestel-
lung leistet. Dies ist einer der Haupt-
gründe, weshalb der ökologische Landbau erst 
seit drei Jahren in unserem Land Fuss fassen konnte. 

Die Ähre als Gütesiegel aus dem 
Projekt OKO-BAUER 
Die von der Bank in Liechtenstein getragene Stiftung zur 
Förderung der wirtschaftlichen und technischen Innovation 
finanziert das Projekt ÖKOBAUER und ermöglicht damit 

die gezielte Förderung des ökologischen Landbaus. Beson-
ders erfreulich ist dabei;  dass die Vereinigung Bäuerlicher 
Organisationen (VBO) als Dachorganisation der liechten-
steinischen Bauern die Rolle des Projektträgers übernom-
men hat. Damit ist auch die notwendige ideelle Unterstüt-
zung im Hintergrund sichergestellt. Mit dem Projekt 

ÖKOBAUER hat man sich zum Ziel gesetzt, 
den ökologischen Landbau in Liech-

tenstein konsequent zu fördern. 
In erster Linie soll ein Weg für 

die Umsetzung einer ökologi-
schen Landwirtschaft auf 

breiter Basis aufgezeigt 
werden. Neben der Um-

stellung möglichst vieler 
Betriebe auf ökolo-
gischen  Landanbau 
steht  der Aufbau 
einer gezielten Ver-
marktung im Vor-
dergrund. Das er-
klärte Ziel ist, liech-
tensteinische Quali-
tätsprodukte aus öko-
logischem Anbau mit 

einem speziellen Qua-
litätslabel  auf dem 

Markt anzubieten. In 
diesem Sinne wurde be-

reits ein solches Qualitäts-
label für die einheimischen 

Bioprodukte, die ÄHRE, ein-
geführt (siehe Label auf dieser 

Seite). 

• Chancen der ökologischen 
Landwirtschaft 
Die Landwirtschaft befindet sich derzeit in einer Phase der 
Neuorientierung. Im Spannungsgefüge zwischen Ökonomie 
und Ökologie werden heute an die Landwirtschaft verschie-
denste Anforderungen gestellt, die sie nicht ohne weiters er-
füllen kann. Wenn sich unsere Landwirtschaft in Zukunft 
auf dem Markt behaupten will, so müssen die Bauern neue 
und unkonventionelle Wege beschreiten. Die Landwirtschaft 


